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VI.

Bericht

der

Gletscher-Commission.

Aus dem vorjährigen Berichte ist zu ersehen, dass
die von der schweizerischen naturforschenden Gesellschaft

und vom schweizerischen Alpenklub
gemeinschaftlich aufgestellte Gletscher-Commission
hauptsächlich drei Punkten ihre Aufmerksamkeit zuwandte.
Es handelte sich nämlich : 1 um die Anlage eines grossen

schweizerischen Gletscherbuches, 2) um die Publication

einer Instruction für Gletscherreisende und
3) um die Anregung specieller Untersuchungen über
wichtige Fragen aus dem Gebiete der
Gletschererscheinungen.

"Was den ersten Punkt betrifft, so giebt darüber
der nachfolgende Bericht des Herrn J akob Siegfried,
des Redactors des Gletscherbuches einlässlich
Auskunft ; es ist daraus zu ersehen, mit welch'
sachverständigem Eifer und welch' gewissenhafter Sorgfalt die
Anlage des Buches an die Hand genommen worden ist,
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und die Commission kann nur sehr bedauren, dass

von Seite der Mitglieder des schweizerischen Alpenklubs

bis jetzt dein Unternehmen nicht die Theilnahme
zugekommen ist» die man nach den von einigen
massgebenden Mitgliedern des Alpenklubs eröffneten
Aussichten hätte erwarten dürfen. Indessen hegen wir die
Hoffnung, dass das Interesse für dieses schöne
Unternehmen mit der Zeit sich steigern wird und die Mitglieder

des Alpenklubs sich veranlasst sehen, interessante
Reisenotizen Zeichnungen, Abbildungen,
Photographien u. s. w. .betreffend die Gletschererscheinungen

unseres Hochgebirges dem Redactor des Gletscherbuches

einzuschicken.
Der zweite oben erwähnte Punkt ist einstweilen als

erledigt zu betrachten, da die Instruction für Gletscherreisende

in deutscher und französischer Sprache
gedruckt, den Mitgliedern des S. A. C. zugeschickt und
auch noch weiter durch den Buchhandel verbreitet
worden ist. "Wahrscheinlich wird in der nächsten
Zeit die Gletschercommission sich veranlasst sehen, als
eine Art Nachtrag zur Instruction eine Mittheilung
über Eintheilung und Gruppirung der schweizerischen
Gletscher drucken und den Mitgliedern des Alpenklubs
zustellen zu lassen.

"Was die Anregung zu speciellen Untersuchungen
betrifft, so haben wir leider nicht viel zu berichten, da
durch das nachtheilige Wetter des vergangenen Frühjahrs

Herr Alb. Heim, dem auf unsere Empfehlung
vom Alpenklub ein Credit für Specialuntersuchungen
war ertheilt worden, in seinen Arbeiten gehemmt worden

ist.
Wir können diesen Bericht nicht schliessen, ohne

noch dem tiefen Schmerze Ausdruck zu geben, den die
Commission durch den Verlust ihres Mitgliedes Arnold
EschervonderLinth empfunden hat, des Mannes,
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der noch an gar manchen andern Orten unausfüllbare
Lücken gelassen hat.

Im Namen der von der schweizerischen naturforschenden

Gesellschaft und dem schweizerischen Alpenklub

gemeinschaftlich aufgestellten Gletscher-Commis-
sion,

Der Präsident : E. Desor,

Der Schriftführer : E. Hagenbach-Bischoff.


	Bericht der Gletscher-Commission

